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Veltliner & Veltlinchen 
Tour

Besuchen Sie unseren Themen-
weg in Zellerndorf und entde-
cken Sie den außergewöhnlichen 
Weg in ausgewogener Balance 
von Mo-
derne und 
Tradition!

Bericht auf

Öffentliche Plätze 
sind kein Hundeklo!!

Wegen vermehrter Beschwerden 
ergeht der Appell an die Vernuft 
aller Hundehalter der Marktge-
meinde Zellerndorf. Öffentliche 
Flächen, Gehsteige, Grünanla-
gen besonders Friedhöfe sind 
kein Hundeklo. Bitte 
um Beachtung. Sa-
ckerl fürs Gackerl!

Foto: Schleich



 50. Geburtstag
Dagmar Hofko, Zellerndorf
Ernst Schneider, Zellerndorf
Murat Oktan, Deinzendorf
Gerald Ossowsky, Zellerndorf
Christa Brandstetter, Watzelsdorf
Reinhard Hauer, Dietmannsdorf
Andreas Reigner, Deinzendorf
Gerlinde Mödl, Zellerndorf
Margarete Fleischer, Zellerndorf
Gerold Schimpel, Deinzendorf
Alfred Brunner, Zellerndorf
Josef Heinzl, Deinzendorf
Karin Greylinger, Platt
Ing. Andreas 
Himmelbauer, Watzelsdorf
Siegfried Hardt, Zellerndorf
Rudolf Theuerer, Dietmannsdorf

 60. Geburtstag
Maria Hirsch, Watzelsdorf
Angela Pointner, Zellerndorf
Josef Hess, Deinzendorf
Monika Graf, Zellerndorf
Ingeborg Jäger, Zellerndorf
Mag. Claudia Behrens, Pillersdorf
Renate Johne, Pillersdorf
Franz Scharner, Deinzendorf

65. Geburtstag
Karl Wagner, Pillersdorf
Gerhard Arthold, Zellerndorf
Hermann Bauer, Zellerndorf
Elisabeth Fiedler, Zellerndorf
Elfriede Lehniger, Zellerndorf
Waltraud Heger, Platt
Johann Haider, Platt
Erich Fischer, Zellerndorf
Hans Kasper, Zellerndorf
Josef Großmayer, Zellerndorf
Friedrich Kletzander, Deinzendorf
Josef Scharner, Dietmannsdorf
Josef Kamhuber, Platt
Ernst Buchmayer, Pillersdorf
Marie Schwertberger, Platt

70. Geburtstag
Veronika Fürnkranz, Zellerndorf
Brigitte Marek, Pillersdorf

 75. Geburtstag
Friedrich Weinkopf, Dietmannsdorf
Ericka Hartl, Zellerndorf

Helene Schneider, Zellerndorf
Elfriede Greilinger, Platt

80. Geburtstag
Karl Fidesser, Platt
Leopoldine Fröhlich, Zellerndorf
Rudolf Fidesser, Platt
DI Karolina Götzinger, Zellerndorf
Kurt Hittinger, Watzelsdorf
Anna Schmaldienst, Platt

 85. Geburtstag
Hertha Korzinowsky, Zellerndorf
Marie Schleich, Dietmannsdorf
Bernhard Mayer, Watzelsdorf
Johanna Nußbaum, Pillersdorf
Maria Greylinger, Platt
Herbert Schüller, Watzelsdorf
Hilda Kumerer, Platt

 90. Geburtstag
Raimund Haresleb, Watzelsdorf
Dipl.Kfm. Johann 
Götzinger, Zellerndorf

Wir gratulieren recht herzlich!

01.04.2015 - 30.06.2015
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In der letzten Ausgabe leider 
vergessen anzuführen:

Eleonore Brunner, Platt
Wir gratulieren recht herzlich!!



Nach der Gemeinderatswahl am 25. 
Jänner 2015 hat mit der konstituie-
renden Sitzung eine neue Gemein-
deratsperiode begonnen und rückbli-
ckend haben sich viele Änderungen 
in der Gemeindevertretung ergeben. 
An dieser Stelle möchte ich mich zu-
nächst in Namen aller amtierenden 
Gemeinderäte bei den ausgeschiede-
nen Mandataren für die langjährige 
und verdienstvolle Arbeit der letzten 
Jahre bedanken. Gleichsam gilt mein 
persönlicher Dank den wieder bzw. 
neu gewählten Gemeinderäten, einer-
seits für das Vertrauen in meine Per-
son als Bürgermeister, andererseits, 
dass diese sich dazu bereit gefunden 
haben, diese öffentliche, dem Wohle 
der Allgemeinheit dienenden Funkti-
on zu übernehmen. Ich freue mich auf 
eine gute und sehr konstruktive Zu-
sammenarbeit aller, damit das Gremi-
um des Gemeinderates ihre Anliegen 
bestmöglich vertreten kann. 

Im Folgenden darf ich mich kurz vor-
stellen: Mein Name ist Markus Baier 
und bin mit 25 Jahren noch ein sehr 
junger Amtsträger in der Funktion 
des Bürgermeisters. Doch bringe ich, 
aufgrund meiner beruflichen Tätig-
keit als Gemeindebedienster und der 
Arbeit als Gemeinderat der letzten 
5 Jahre etwas an Erfahrung in diese 
neue Aufgabe mit ein. Bevor ich in 
den Gemeindedienst eintrat, absol-
vierte ich die Volks- und Hauptschule 
in Zellerndorf und schloss die Reife- 
und Diplomprüfung im Jahr 2009 an 
der Handelsakademie in Retz ab. 

„primus inter pares“

Diese lateinische Phrase bedeutet 
übersetzt „Erster unter Gleichen“. 
Als solches möchte ich gerne meine 
Aufgabe als Bürgermeister für die 
kommenden Jahre verstehen. Weder 

Machtvorstellungen noch persönli-
che Befindlichkeiten sollen mich in 
der Person des Bürgermeister oder 
meine Kolleginnen und Kollegen 
im Gemeinderat zu Entscheidungen 
kommen lassen, sondern einzig und 
alleine die sinnvolle Erledigung der 
uns aufgetragenen Aufgaben zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
getreu der Gelöbnisformel unserer 
wunderbaren Heimatgemeinde.  Die 
Aufgabe als Bürgermeister  und als 
Mandatar bringt sehr viel Verantwor-
tung und sehr viel Risiko mit sich.

Wir haben viel vor

In den kommenden 5 Jahren haben wir 
selbstverständlich viel vor und wollen 
mit sehr viel Elan und Engagment die 
Geschicke unserer Gemeinde führen. 
So möchte ich gerne die Infrastruktur 
(Straße, Wege, etc.) unserer Gemein-
de weiter ausbauen und erhalten, die 
begonnen Projekte fortführen, eine 
Möglichkeit für betreutes Wohnen 
schaffen und eine Planung eines bar-
rierefreien Zugangs zu den Ärzteordi-
nationen andenken. Gemeinsam mit 
dem Team des Gemeinderates wird 
versucht, diese und viele weitere Pro-
jekte umzusetzen.

Als Bürgermeister der Marktgemein-
de Zellerndorf richte ich mich ab-
schließend an Sie mit der Bitte um 
Unterstützung und Zusammenarbeit 
und sage hierfür- sowohl im eigenen 
Namen, als auch im Namen des Ge-
meinderates - ein herzliches Danke-
schön. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

(Markus Baier)

„Gemeinsam 

will ich 

mit Ihnen in 

eine erfolgreiche 

Zukunft starten“

Liebe Gemeindebürger/Innen!

Meine 

Sprechstunden

Montag, von

14:00 - 19:00 Uhr

oder

jederzeit

gegen 

Voranmeldung!

(Telefon: 02945/2214 DW 12)
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Informationen über die Gemeinderatssitzung vom 28.04.2015
(Auszug aus dem noch nicht genehmigten Protokoll)

- Nach Ergänzung des Protokolls durch Hinzufügung 
des Wortlautes „Antrag der SPÖ“ bei Punkt 17 der Ge-
meinderatssitzung vom 10-12-2014 wurde das Proto-
koll einstimmig genehmigt. 

- Herrn Martin Baier, 2051 Platt 118 und Frau Theresa 
Tallafuss, 2051 Watzelsdorf 144, wurde die Bauparzelle 
Nummer 3669/1, im Ausmaß von 811 m², in der  KG 
Platt, einstimmig verkauft. 

- Herrn Franz Schieh, 2073 Pillersdorf 80, wurde ein 
Teilstück der Grundparzelle Nummer 624/1, KG Pil-
lersdorf, mit einem Ausmaß von ca. 0,30 ha, einstimmig 
verpachtet.

- Herrn Markus Laurer, 2051 Deinzendorf 12, wurde 
ein Teilstück der Grundparzelle Nummer 4648, vor der 
Grundparzelle Nummer 4652, KG Zellerndorf, mit ei-
nem  Ausmaß von ca. 5,0 Ar, einstimmig verpachtet. 

- Herrn D.I. Franz Prechtl, 2051 Zellerndorf 12, wur-
de ein Teilstückes der Grundparzelle Nummer 1989/3 
(ehemaliger Mühlbach), KG Zellerndorf, hinter dem 
Haus Zellerndorf 123,  einstimmig verpachtet.    

- Herrn Johann Rohringer, 2051 Zellerndorf 283, wur-
den das Grundstück Nr. 2865/2 und ein Teilstück des 
Grundstückes Nummer 2865/1, KG Zellerndorf, mit ei-
nem Gesamtausmaß von 30 Ar einstimmig verpachtet.

- Herrn Reinhard und Frau Leopoldine Hirsch, 2051 
Watzelsdorf 80, wurde ein Teilstück der Grundparzelle 
Nummer 3851, vor den Grundparzellen Nummer 3841 
und 3842, KG Watzelsdorf, mit einem  Ausmaß von ca. 
4,0 Ar einstimmig verpachtet.

- Das Ansuchen von Herrn Josef Rohringer, 2051 Zel-
lerndorf 76, um die Verpachtung eines Teilstückes des 
Grundstückes Nummer 4432 (Gelände des Reit- und 
Fahrverein Zellerndorf), KG Zellerndorf, mit einem 
Ausmaß von ca. 7,0 Ar wurde einstimmig an den Aus-
schuss für „Wirtschaft, Bau, Infrastruktur und öffentli-
che Einrichtungen“ zur Beratung zugewiesen.

- Die Vermietung der Wohnung 2051 Zellerndorf 357/1 
und das Ansuchen von Frau Gisela Nödl, 2051 Zellern-
dorf 113 um Änderung des Mietvertrages für das Ge-
schäftslokal in 2051 Zellerndorf 303, wurden im nicht 
öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung behandelt.

- Die Annahme des Förderungsvertrages mit dem Bun-
desministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 
und Wasserwirtschaft, vertreten durch die Kommu-
nalkredit Public Consulting GmbH, 1092 Wien, Tür-
kenstraße 9, für die „Wasserversorgungsanlage, BA 3 
WL-Sanierungen und Erweiterung Bahnhofsiedlung“ 
einstimmig beschlossen. 

-  Die Annahme des Förderungsvertrages mit dem NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds, 3109 St. Pölten Landhausplatz 
1, für das Projekt „Wasserversorgungsanlage Zellern-
dorf, Sanierung B45, Siedlung Bergenweilerstraße, 
Bauabschnitt 03“, wurde einstimmig beschlossen.

- Die Übernahme der Kosten für die Herstellung von 
rund 550 m² Gehsteigen, von rund 500 m² Abstellflä-
chen und Verbreiterungen, von Grünanlagen und Ent-
wässerungseinrichtungen entlang der Landesstraße B 
45, in der KG Watzelsdorf, durch die Straßenmeisterei 
Retz unter Beiziehung von Bau- und Lieferfirmen in der 
Höhe von € 105.000,-- wurde einstimmig beschlossen.

- Die Für die Herstellung eines Kanalhausanschlusses, 
in der KG Zellerndorf, B-45, km 25,640, wurde ein Son-
dernutzungsvertrag mit der NÖ Straßenbauabteilung 1 
– Hollabrunn, 2020 Hollabrunn, Aspersdorferstraße 28, 
einstimmig abgeschlossen.

- Betreffend das Projekt „Erosionsschutz Kellergasse 
Maulavern“ wurde die Übernahme von Trennstücken 
für den Ableitungsgraben in das öffentliche Gut der 
Marktgemeinde Zellerndorf einstimmig beschlossen. 

- Für die Durchführung der„17. Österreichischen Stock-
meisterschaften von Special Olympics Österreich“ in 
Zellerndorf in Kooperation mit der Caritas der Erzdiö-
zese Wien gemeinnützige GesmbH, wurde einstimmig 
beschlossen, die Firma Döller-Bau e.U., 2051 Zellern-
dorf 337, mit der Asphaltierung einer Teilfläche für 4 
Asphaltstockbahnen in der Bauhofhalle zu beauftragen.

- Der Antrag der SPÖ um Anbringung von Verkehrs-
spiegeln im Gemeindegebiet wurde nach eingehender 
Diskussion einstimmig an den Ausschuss für „Sicher-
heit, Verkehr, Mobilität und Pendler“ verwiesen. 

- Die Bildung der nachstehenden 5 Ausschüsse mit je-
weils 8 Ausschussmitgliedern für den Zeitraum 2015 
bis 2020 wurde einstimmig beschlossen:
1- Schule, Kindergarten, Bildung (Mitglieder: Vizebgm.
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Ing. Ernst Muck, Karl Reilinger, Johann Holzschuh, Ru-
dolf Schneider, Harald Karl, Josef Bierbaumer, Markus 
Gold, Josef Diem)
2- Landwirtschaft u. Tourismus (Mitglieder: Alois 
Gessl, Mag. Kerstin Schüller, Tanja Dworzak, Rudolf 
Schneider, Josef Bierbaumer, Herbert Hausknecht, Her-
bert Peterzelka, Ing. Herbert Schneider)
3- Soziales, Gesundheit, Kultur, Sport u. Vereine (Mit-
glieder: Karl Reilinger, Mag. Kerstin Schüller, Mag. 
Ewald Bussek, Rudolf Schneider, Markus Gold, Her-
bert Peterzelka, Günter Schieder, Josef Diem)
4- Wirtschaft, Bau, Infrastruktur, öffentliche Einrich-
tungen (Mitglieder: Alois Gessl, Herwig Nutz, Michael 
Springer, Rudolf Schneider, Patrick Eber BA, Herbert 
Hausknecht, Roman Holzschuh, Josef Diem)
5- Sicherheit, Verkehr, Mobilität und Pendler (Mitglie-
der: Ing. Ernst Muck, Johann Holzschuh, Michael Sprin-
ger, Rudolf Schneider, Harald Karl, Roman Holzschuh, 
Günter Schieder, Ing. Herbert Schneider)

- Nachstehende Personen wurden als Ortsvorsteher be-
stellt:
Bgm. Markus Baier, 2051 Zellerndorf, Am Veitlberg 19, 
wurde einstimmig als Ortsvorsteher für die KG Zellern-
dorf bestellt. 
Josef Kahrer, 2051 Watzelsdorf 129, wurde mit 19 Stim-
men (ÖVP, SPÖ, FPÖ) bei 2 Stimmenthaltungen (WIR) 
als Ortsvorsteher für die KG Watzelsdorf bestellt. 
Vzbgm. Ing. Ernst Muck, 2051 Platt 173 wurde mit 11 
Stimmen (ÖVP und FPÖ) bei 10 Gegenstimmen (SPÖ 
und WIR) als Ortsvorsteher für die KG Platt bestellt.
Franz Tröthan, 2051 Deinzendorf 84, wurde mit 19 
Stimmen (ÖVP, SPÖ, FPÖ) bei 2 Stimmenthaltungen 
(WIR) als Ortsvorsteher für die KG Deinzendorf be-
stellt. 
Christian Hindler, 2073 Pillersdorf 79, wurde 19 Stim-
men (ÖVP, SPÖ, FPÖ) bei 2 Stimmenthaltungen (WIR) 
als Ortsvorsteher für die KG Pillersdorf bestellt. 

- Herr  gfGR Alois Gessl  wurde mit 11 Stimmen (ÖVP 
und FPÖ) bei 8 Gegenstimmen (SPÖ) und 2 Stimment-
haltungen (WIR) zum Ortsvertreter gemäß § 9 Abs. 1 
NÖ Grundverkehrsgesetz 2007, bestellt.

- Die Tagesordnungspunkte „Bestellung eines Umwelt-
gemeinderates.“ und „Bestellung eines Jugendgemein-
derates.“ wurden gemäß § 46, Absatz 2, NÖ Gemeinde-
ordnung 1973 von der Tagesordnung abgesetzt. 

- Herr GR Karl Reilinger wurde einstimmig zum Bil-
dungsgemeinderat der Marktgemeinde Zellerndorf be-
stellt.

- Herr GR Mag. Ewald Bussek wurde einstimmig zum 

Familienreferenten bestellt.

- Als Vertreter im Pulkauwasserverband wurden als 
Mitglied Bgm. Markus Baier und als Ersatzmitglied GR 
Herbert Hausknecht einstimmig bestellt.

- Als Gesellschafter im Retzer Land wurde Bgm. Mar-
kus Baier und als Beirat Vzbgm. Ing. Ernst Muck mit 11 
Stimmen (ÖVP und FPÖ) bei 8 Gegenstimmen (SPÖ) 
und 2 Stimmenthaltungen (WIR) bestellt.

- Als Mitglieder in der Disziplinarkommission bei der 
BH Hollabrunn wurden gfGR Rudolf Schneider und 
GR Josef Bierbaumer und als Ersatzmitglieder gfGR 
Harald Karl und GR Karl Reilinger einstimmig bestellt. 

- Vom Gemeinderat wurde einstimmig beschlossen, für 
den „Gemeindeabwasserverband Pulkau-Schrattenthal-
Pillersdorf“ Bgm. Markus Baier als Vertreter in der Ver-
bandsversammlung, Frau GR Mag. Kerstin Schüller als 
Vertreterin für den Verbandsvorstand und GR Ing. Her-
bert Schneider als Rechnungsprüfer in den Prüfungs-
ausschuss, zu entsenden.   

- Für die Sanierung und den Umbau der Volks- und Neu-
en NÖ Mittelschule Zellerndorf wurden als Mitglieder 
des Baubeirates einstimmig beschlossen: Bürgermeister 
Markus Baier, Vzbgm. Ing. Ernst Muck, GR Herbert 
Hausknecht, GR Karl Reilinger und GR Josef Diem. 

- Für den „Verein Kulturlandschaft Schmidatal“, 3710 
Ziersdorf, Hornerstraße 42, wurde  Herr gfGR Patrick 
Eber BA, 2051 Platt 34, einstimmig als Mitglied im er-
weiterten Vorstand bestellt.     

- Als Vertreter für den „Gemeindeverband der Musik-
schule Retzer Land“, wurden für die Verbandsversamm-
lung Bgm. Markus Baier und für den Verbandsvorstand 
Vzbgm. Ing. Ernst Muck, mit 11 Stimmen (ÖVP und 
FPÖ) bei 8 Gegenstimmen (SPÖ) und 2 Stimmenthal-
tungen (WIR) bestellt.

- Die Befürwortung zur Aufnahme eines Darlehens und 
die Übernahme der Haftung für dieses Darlehen für den 
„Verein zur Förderung der Infrastruktur der Marktge-
meinde Zellerndorf & Co KG, 2051 Zellerndorf 288“, 
wurde einstimmig beschlossen 

- Der vom Bürgermeister eingebrachte Dringlichkeits-
antrag betreffend der Gewährung eines zinsenlosen Dar-
lehens von 200.000 Euro auf die Dauer von 6 Monaten 
durch die Marktgemeinde Zellerndorf an die KG „Ver-
ein zur Förderung der Infrastruktur der Marktgemeinde 
Zellerndorf & CO KG“ wurde einstimmig genehmigt.
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- Der Bericht des Obmannes vom Prüfungsausschuss 
über die Gebarungsprüfung vom 01-04-2015 wurde zur 
Kenntnis genommen.

- Der Bürgermeister gab einen kurzen Überblick über 
den Rechnungsabschluss für das Jahr 2014. 
Demnach waren im ordentlichen Haushalt Einnahmen 
in der Höhe von € 4.551.001,97 und Ausgaben in der 
Höhe von € 4.243.122,29 zu verzeichnen. Daraus er-
gibt sich ein SOLL-Überschuss von € 307.879,68 trotz 
Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt in der 
Höhe von € 460.263,46 und Rücklagen für Kanal und 
Wasser in der Höhe von € 73.001,44  bzw. € 20.677,07. 
Die Gesamteinnahmen im außerordentlichen Haus-
halt betrugen € 3.161.372,95 und die Ausgaben € 
2.982.929,38 (Hauptanteil Sanierung der Schule). 
Der Schuldenstand betrug am 01-01-2014 € 4.233.257,73 
und per 31-12-2014 € 5.786.302,01.  
Der Rechnungsabschluss wurde mit 11 Stimmen (ÖVP, 
FPÖ) bei 10 Stimmenthaltungen (SPÖ, WIR) geneh-
migt.

- Im nicht öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung 
wurden die neuerliche Ausschreibung der Vermietung 
der Gemeindewohnung in 2051 Zellerndorf 357/1, die 
Änderung des Mietvertrages mit Frau Gisela Nödl, 
2051 Zellerndorf 113, für das Geschäftslokal in 2051 
Zellerndorf 303, sowie die Verleihung des Kulturpreises 
an Herrn Senatspräsidenten a.D. Dr. Franz Liska, 2051 
Watzelsdorf 178, einstimmig beschlossen

Verständigung der Gemeindebürger der Marktge-
meinde Zellerndorf gemäß § 24, Abs. 6, NÖ Raum-
ordnungsgesetz 2014, LGBl. Nr. 3/2015

K U N D M A C H U N G
Örtliches Raumordnungsprogramm (13a. Ände-

rung)

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Zellerndorf be-
absichtigt, für die Katastralgemeinde Zellerndorf das 
geltende örtliche Raumordnungsprogramm abzuändern.

Der Entwurf wird gemäß § 24 Abs. 5, NÖ Raumord-
nungsgesetz 2014, LGBl. Nr. 3/2015, durch sechs Wo-
chen, das ist in der Zeit vom

11. Mai 2015  bis  22. Juni 2015

während der Amtsstunden im Gemeindeamt Zellern-
dorf, 2051 Zellerndorf 288, zur allgemeinen Einsicht 
aufgelegt. Gemäß § 24, Abs. 7, NÖ Rauordnungsgesetz 
ist jedermann berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist 
zum Entwurf der Änderung des örtlichen Raumord-
nungsprogramms schriftlich Stellung zu nehmen.

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Ge-
meinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellung-
nahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer 
Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch auf ihre Be-
rücksichtigung.
Der Bürgermeister:
Markus Baier eh. 

Ausschreibung einer 
Gemeindewohnung

Bei der Marktgemeinde Zellerndorf gelangt eine 
Gemeindewohnung zur öffentlichen Ausschrei-
bung:

Adresse der Wohnung: 
2051 Zellerndorf, Nr. 357/1

Die Wohnung ist ca. 35 - 40 m² groß und besteht aus 
einem Vorraum,  WC, Bad mit Dusche, Küche/Ess-
raum und einem Wohnzimmer. Alle Räumlichkeiten 
sind gänzlich unmöbliert, lediglich die Sanitärberei-
che (Dusche, Waschbecken, WC) sind vorhanden.

Die Wohnung verfügt zusätzlich über ein Kellerab-
teil

Die Miethöhe wird in etwa 250,00 - 290,00 Euro 
pro Monat exklusive der Betriebskosten betragen. 
Die genaue Miethöhe wird durch den Gemeinderat 
festgelegt und ist an den Index angepasst. Vor Woh-
nungsüberlassung ist eine Kaution in der Höhe der 
3-fachen Monatsmiete zu entrichten.  

Interessenten an der Wohnung ersuchen wir um 
schriftliche Anmeldung bis zum 30. Juni 2015 beim 
Gemeindeamt Zellerndorf, 2051 Zellerndorf 288.

Die Entscheidung über die Vergabe wird vom Ge-
meinderat der Marktgemeinde Zellerndorf getrof-
fen.
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 Gemeinderatswahlen 2015 - Neukonstituierungen
Bei der am 25. Jänner 2015 stattgefundenen Gemein-
deratswahlen 2015 waren ingesamt 2.679 Wahlbe-
rechtigte, das sind um 12 Personen weniger als bei der 
letzten Gemeinderatswahl im Jahr 2010. Bei 1.988 
abgegebenen Stimmen waren 47 Stimmen ungültig, 
der Rest gültig.

Verteilung der Mandate

Dies ergab eine Mandatsverteilung von ÖVP 10 Man-
date, SPÖ 8 Mandate, WIR 2 Mandate und FPÖ 1 
Mandat.

Konstituierung des Gemeinderates

Die 21 Mitglieder des Gemeinderats fanden sich in 
den konstituierenden Sitzungen ein und beschlossen 
im Beisein vieler Zuhörer die Funktion des Bürger-
meisters, des Vizebürgermeisters, der geschäftsfüh-
renden Gemeinderäte und viele weitere Funktion für 
die kommende Legislaturperiode.

Folgendes Ergebnis brachte die Konstituierung des 
Gemeinderates:

Markus Baier, Bürgermeister
Ing. Ernst Muck, Vizebürgermeister

Alois Gessl, geschäftsführender Gemeinderat
Patrick Eber, BA, geschäftsführender Gemeinderat

Harald KARl, geschäftsführender Gemeinderat
Rudolf Schneider, geschäftsführender Gemeinderat

Neukonstituierungen

In der ersten Gemeinderatssitzung vom 28.04.2015 
wurde die Anzahl der Ausschüsse auf 5 festgelegt. 
Die Zahl ergab sich aufgrund der beschlossenen An-
zahl an geschäftsführenden Gemeinderäten, da diese 
zukünftig die Leitung des jeweiligen Ausschusses 
übernehmen sollen und diese ebenfalls auf 5 lautete. 
Die Anzahl der Mitglieder wurde auf 8 Personen pro 
Ausschuss festgelegt.

Zusammensetzung der Ausschüsse:

Ausschuss- Schule, Kindergarten, Bildung
Mitglieder: Ing. Ernst Muck, Karl Reilinger, Johann 
Holzschuh, Rudolf Schneider, Harald Karl, Josef Bier-
baumer, Markus Gold, Josef Diem

Ausschuss - Landwirtschaft u. Tourismus
Mitglieder: Alois Gessl, Mag. Kerstin Schüller, Tanja 
Dworzak, Rudolf Schneider, Josef Bierbaumer, Herbert 
Hausknecht, Herbert Peterzelka, Ing. Herbert Schneider

Ausschuss - Soziales, Gesundheit, Kultur, Sport u. 
Vereine 
Mitglieder: Karl Reilinger, Mag. Kerstin Schüller, Mag. 
Ewald Bussek, Rudolf Schneider, Markus Gold, Herbert 
Peterzelka, Günter Schieder, Josef Diem

Ausschuss - Wirtschaft, Bau, Infrastruktur, öffentli-
che Einrichtungen 
Mitglieder: Alois Gessl, Herwig Nutz, Michael Sprin-
ger, Rudolf Schneider, Patrick Eber BA, Herbert Haus-
knecht, Roman Holzschuh, Josef Diem

Ausschuss - Sicherheit, Verkehr, Mobilität und Pend-
ler 
Mitglieder: Ing. Ernst Muck, Johann Holzschuh, Mi-
chael Springer, Rudolf Schneider, Harald Karl, Roman 
Holzschuh, Günter Schieder, Ing. Herbert Schneider

Die Ausschüsse selbst wählen den Obmann, den Stell-
vertreter und einen Schriftführer in ihrer ersten Sitzung. 
Es wurde gemeinsam eine Definition der Aufgaben je-
des Ausschusses ausgearbeitet, damit die Ausschusslei-
ter und die Mitglieder die Anliegen und Problematiken 
der Bevölkerung im richtigen Gremium entsprechend 
erfassen und behandeln können.

Ortsvorsteher

Nachstehende Personen wurden vom Bürgermeister als 
Ortsvorsteher bestellt:

Bgm. Markus Baier
Ortsvorsteher für die KG Zellerndorf 

Josef Kahrer
Ortsvorsteher für die KG Watzelsdorf 

Vzbgm. Ing. Ernst Muck 
Ortsvorsteher für die KG Platt

Franz Tröthan
Ortsvorsteher für die KG Deinzendorf 

Christian Hindler
Ortsvorsteher für die KG Pillersdorf 
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 Bücherei Zellerndorf

LESERSTIMMENAKTION 
2015

EINLADUNG

zur Autorenlesung
mit Linda Wolfsgruber

Die Autorin Linda Wolfsgru-
ber liest am 

Freitag, dem 29. Mai 2015, 
um 18.00 Uhr 

in der Bücherei

aus ihrem Buch „Die 
Tränen des Kamels" 

vor.
 

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!!!

Das Team 
der Bibliothek-Mediathek Zellerndorf

Wir haben eine neue 
Bibliothekswebsite! 
Surfen Sie vorbei!

www.zellerndorf.bvoe.at
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Brandeinsatz in Watzelsdorf

Am Donnerstag den 07.05.2015 wurden die Feuerwehren 
Watzelsdorf, Pernersdorf und Zellerndorf mit der Alarm-
meldung "Küchenbrand in Watzelsdorf" alarmiert. Bis zu 
Eintreffen der FF Watzelsdorf versuchten die Hausbesit-
zer den Brand unter Kontrolle zu halten. Dadurch zeigte 
der Erstangriff der FF Watzelsdorf rasch Erfolg. Um die 
Sicht für die eingesetzten Atemschutztrupps zu verbessen 
wurde das Gebäude mittels Druckbelüfter belüftet. Durch 
den Raschen Einsatz der Feuerwehren konnte der Brand 
sehr schnell gelöscht und größerer Schaden am Gebäude 
verhindert werden. Mittels Wärmebildkamera wurde der 
Brandraum anschließend kontrolliert. Teilweise musste 
dann die Einrichtung bzw. Deckenverkleidung entfernt 
werden um zu den restlichen  Glutnester zu gelangen. 

 © Foto: Peter Mödl, Zellerndorf

Brandeinsatz in Zellerndorf

Durch einen Blitzschlag wurde am 11.04. um 18:15 ein 
Pferdestall in Zellerndorf schlagartig in Brand gesetzt. Der 
Besitzer wurde durch einen Augenzeugen informiert und 
eilte zu den Pferden, er konnte trotz Rauchentwicklung 
alle 5 Pferde ins Freie bringen. Fast gleichzeitig mit der 
Rettung der Tiere, trafen die ersten Kräfte der Feuerwehr 
ein und begannen umgehend mit dem Löschangriff. 
Es waren bis zu drei Löschleitungen gleichzeitig in Ver-
wendung. Aufgrund des Qualms waren 12 Atemschutz-
trupps im Einsatz. Insgesamt waren 7 Feuerwehren mit 
104 Mitglieder im Einsatz. 

Der Löschangriff zeigte rasch Wirkung, da jedoch im ge-
samten Dachbodenbereich Stroh gelagert war, war ein 
komplettes Ablöschen nicht möglich. Deshalb wurde 
der Dachstuhl und das gelagerte Stroh mit dem Kran des 
Wechselladefahrzeugs der Feuerwehr Hollabrunn entfernt. 
Durch den raschen Einsatz der Feuerwehren konnte der 
gesamte Bereich der Stallungen bzw. das gelagerte Inven-
tar gerettet werden. Nur der Dachstuhl wurde vom Feuer 
zerstört. Verletzt wurde niemand.  

KHD-Übung in Platt

Am 16.5.2015 fand die Katastrophenhilfsdienstübung 
(KHD) der Feuerwehren des Abschnittes Retz statt. Die 
Übungsannahme: Beim Aussichtsturm am Sandberg brennt 
es. Die Wasserversorgung erfolgt vom Biotop in Platt. Die 
Schlauchlänge betrug ca. 1200 lfm; ein Höhenunterschied 
von knapp 100 m musste bewältigt werden. 59 Männer und 
Frauen von 13 Feuerwehren legten eine Schlauchleitung 
und postierten 6 Tragtraftspritzen (in zum Teil steilen und 
schwer zugänglichen Wald- und Weingartenbereichen) um 
die Wassermenge zum Sandberg pumpen zu können. Die 
Übung war sehr erfolgreich, die Schlauchleitung war in 
kürzer Zeit, als von den Ausarbeitern vorgesehen, fertig-
gestellt.
Die Übungsnachbe-
sprechung fand im 
Feuerwehrhaus in 
Platt statt, danach 
konnten sich die frei-
willigen Helfer noch 
bei Getränken und 
Würstel stärken. Die 
letzte Katstrofenhilfs-
dienstübung in Platt fand am Mitte September 2005 statt. 
Bei dieser Übung wurde der Holzsteg zum Biotop gebaut!

Neue Sammelplatztafeln - Kindergarten Zellerndorf

Für den Schutz und die 
Sicherheit unserer Kinder-
gartenkinder haben Ka-
meraden der freiwilligen 
Feuerwehr  Zellerndorf am 
Gelände des Kindergar-
tens neue Sammelplatzta-
feln montiert. Diese Tafeln 
dienen im Einsatzfall als 
Orientierungs- und Sammelhilfe, damit eine rasche und si-
chere Evakuierung möglich ist. An dieser Stelle danke den 
Kameraden Christian Schwayer und Robert Schneider für 
die Montagearbeiten.

© Foto: Wolfgang Thürr, BFKDO Holla-
brunn

Foto: ZVG

Foto: ZVG

Foto und Quelle: Feuerwehr
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115 - Jahre FF Watzelsdorf

Bei der Feier zum 115-jährigen Bestandsjubiläum am 16. 
und 17. Mai wurde im Rahmen der Feldmesse am Sonntag 
der Feuerwehrhaus-Zubau von Kaplan Moritz Schönauer 
gesegnet. Am Vortag fand ein bestens organisierter und bis 
zum Schluss spannender Kuppelcup mit 14 Wettkampf-
gruppen statt.

Auch die FF-Watzelsdorf war heuer bereits bei mehreren 
Kuppelbewerben erfolgreich.

Foto und Quelle: Feuerwehr

Da in letzter Zeit vermehrt Anfragen an die Gemein-
de gerichtet wurden, ob Häuser zum Verkauf bzw. 
zur Vermietung angeboten werden, ersuchen wir Sie, 
wenn Sie ein Haus verkaufen bzw. vermieten wollen 
dies der Gemeinde bekannt zu geben, damit wir even-
tuelle Interessenten an Sie weiter vermitteln können.

Hausverkauf / Hausvermietung
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Lillith Marleen Pacher
Geboren: 09.01.2015 um 02:04

Größe: 51cm  Gewicht: 3555g

Watzelsdorf

Wir begrüßen unsere neuen GemeindebürgerInnen!

Paul Poinstingl
Geboren: 27.01.2015 um 02:35

Größe: 53cm  Gewicht: 3710g

Zellerndorf

Bea Pamperl
Geboren: 18.12.2014 um 04:27

Größe: 48cm  Gewicht: 2910g

Zellerndorf

Dominik Putz
Geboren: 11.02.2015 um 01:02

Größe: 52cm  Gewicht: 3900g

Zellerndorf

Luca Schimpel
Geboren: 11.02.2015 um 10:43

Größe: 49cm  Gewicht: 3000g

Dietmannsdorf

Akos Sopronyi
Geboren: 29.03.2015 um 11:00

Größe: 54cm  Gewicht: 3970g

Platt

Wir gratulierten unseren GemeindebürgerInnen!

80. Geburtstag
Anna Winalek

Platt

80. Geburtstag
Friederike Bareis

Zellerndorf

80. Geburtstag
Hermine Pelikan

Deinzendorf



Seite 12

80. Geburtstag
Maria Mutz
Deinzendorf

80. Geburtstag
Anna Maria Zimmerl

Zellerndorf

80. Geburtstag
Franziska Platz

Zellerndorf

80. Geburtstag
Maria Pflügl
Watzelsdorf

80. Geburtstag
Franz Schneider

Zellerndorf

95. Geburtstag
Maria Heger

Platt

80. Geburtstag
Karl Fidesser

Platt

85. Geburtstag
Marie Schleich
Dietmannsdorf

Ihre Haushaltsreinigung
erledigt für Sie

Elisabeth Graf
Reinigungsgewerbe

2051 Zellerndorf, 228
Tel: 0650/41 48 002
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Kindergarten Zellerndorf
„Selbst angebaut schmeckt am Besten“

Fr. Helga Schüller brachte den Kindern im Kindergar-
ten Zellerndorf ein Packerl Kartoffel

Am 15.April 2015 brachte Gebietsbäuerinstv. Gebiet 
Retz  Fr. Helga Schüller von der Aktion Tut gut vom 
Land NÖ ein Packerl Kartoffel zum Anbauen in den 
Kindergarten Zellerndorf. Die Begeisterung bei den 
Kindern war groß, ein Platz zum Anbauen war schnell 
gefunden und so wurden die Kartoffel gleich in der 
Erde vergraben.

Jetzt müssen die Kartoffel nur noch wachsen. Ideen, 
was alles aus den Kartoffeln gekocht werden  könnte, 
haben die Kinder ja schon ganz viele. 
Pflanzen wachsen zu sehen begeistert die Kinder sehr, 
daher wurden auch die Hochbeete neu befüllt und mit 
den Kindern für das Bepflanzen vorbereitet. Durch 
das gemeinsame Anbauen von Obst und Gemüse wird 
das Jausenbuffet im Kindergarten erweitert.

Ein Foto vom Kindergarten Zellerndorf bei der Übergabe:
Barbara Nebenführ(Kindergartenpädagogin), 

Kornelia Galuska (Kindergartenleiterin) mit Valerie, Helga 
Schüller(Gebietsbäuerinnenstv.) Kinder vorne: Alexander, 

Elias,Simon,Marcel,Lucas,Jonas,Thomas

Foto und Quelle: Kindergarten

Das Hilfswerk in Ihrer Nähe
Das Hilfswerk ist erster Ansprechpartner in 
sozialen Fragen. Wir bieten maßgeschneiderte 
Angebote für Menschen jeden Alters:

n Mobile Pflegeberatung 
n Hauskrankenpflege und Heimhilfe
n Mobile Physiotherapie
n Ehrenamtlicher Besuchsdienst
n Notruftelefon, Menüservice
n Produkte rund um Gesundheit und Sicherheit

Hilfswerk Retzer Land-Pulkautal
Bahnstraße 4, 3741 Pulkau
Tel. 02946/274 10, pflege.retz@noe.hilfswerk.at

n Kinderbetreuung, (Mobile) Tagesmütter/-väter
n Gruppenbetreuung für Klein- und Schulkinder
n Spielgruppen
n Lerntraining – mehr als nur Nachhilfe
n Familien-, Partner- und Jugendberatung
n Psychotherapie, klinisch-psychologische Diagnostik
n Soziale Arbeit, Bildungsangebote für die ganze Familie

Familien- und Beratungszentrum Korneuburg
Kreuzensteinerstraße 18-22, 2100 Korneuburg 
Tel. 02262/909 19-20, zentrum.korneuburg@noe.hilfswerk.atw

w
w

.h
ilf

sw
er

k.
at

Rufen Sie uns an – Wir sind gerne für Sie da!



Zellerndorfer Veranstaltungskalender
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Fronleichnamsumgang Deinzendorf
Dreifaltigkeitssäule Deinzendorf
Beginn: 09:00 Uhr

Fronleichnamsumgang Watzelsdorf
Pfarrkirche Watzelsdorf
Beginn: 09:00 Uhr

Musizieren im Familienkreis
Maulavern Kellergasse - Arthold Keller
Beginn: 10:00 Uhr

Letzte Maiandacht
Altenberg
Beginn: 19:00 Uhr

Fronleichnamsumgang Zellerndorf
Raiffeisenplatz mit Segnung des Marterls
Beginn: 09:00 Uhr

Fronleichnamsumgang Platt
Pfarrkirche Platt
Beginn: 09:00 Uhr

Pensionistennachmittag
Gasthaus Forster
Beginn: 15:00 Uhr

Radio 4/4 in Pillersdorf
Öhlbergkellergasse
Beginn: 14:00 Uhr

20. Jahre Watzelsdorfer Fischerfreunde
Sonnwendfeier - Kellergasse Veitlberg
Beginn: 14:00 Uhr

Feuerwehrfest - FF Zellerndorf
Feuerwehrhaus
Beginn: Sa: 18:00 Uhr und So: Festmesse 
und Segnung HLF 3 08:30 Uhr

Klassenabend „Schlagwerk“ 
Musikerheim Zellerndorf
Beginn: 18:00 Uhr

Klassenabend „Gitarre“ 
Musikschule Zweigstelle Zellerndorf
Beginn: 18:00 Uhr 

Klubkaffee
Klubheim SPÖ
Beginn: 14:00 Uhr

Klassenabend „Tanz“ 
Kindergarten Zellerndorf
Beginn: 18:00 Uhr

Sammlerstammtisch
Thema: „Mühlen im Weinviertel“
Retzerlandhof Graf
Beginn: 17:00 Uhr

60. Jahre Trachtenkapelle Zellerndorf
Halle Fam. Gessl
Beginn: Fr.: 21:00 Uhr, Sa.: 17:30 Uhr und
So.: 09:00 Uhr

Abschlusskonzert Musikschule
Aula Volksschule
Beginn: 18:00 Uhr

Sportfest SVZ
Sportplatz
Beginn: 18:00 Uhr

Gscheat und oidfadrisch?
Kellergasse Maulavern - Schönhofer Keller
Beginn: 19:00 Uhr

Sonnwendfahrt in den Nibelungengau
Pensionistenverband Zellerndorf

Weinhauermesse
Weinhauerkirche Pillersdorf
Beginn: 10:00 Uhr

Info: Beachten Sie bitte die Möglichkeit, dass 
man Veranstaltungen auch direkt auf unse-
rer Homepage unter www.zellerndorf.at in 
den Veranstaltungskalender eintragen kann!
Um einen aktuellen Veranstaltungskalender 
anbieten zu können, bitten wir Sie Termine 
bzw. Terminänderungen so bald wie mög-
lich am Gemeindeamt bekannt zu geben!

So,31.

So,31.

So,31.

So,31.

Do,04.

Do,04.

Fr,05.

Sa,06.

Sa,06.

Sa,06.
-

So,07.

Mo,08.

Mi,10.

Fr,12.

Mo,15.

Mi,17.

Fr,19.
-

So,21.

Di,23.

Fr,26.
-

So,28.

Fr,26. 

Sa,27. 

So,28.

Mai

Juni



Firmung in Platt

Am Sonntag, den 17 Mai 2015 fand in der Pfarr-
kirche Platt die Firmung statt. Im Beisein von 
Weihbischof Helmut Krätzl und Prälat Dechant 
Franz Mantler wurde das Sakrament der Fimung 
gespendet. Vizebürgermeister Ing. Ernst Muck 
durfte seitens 
der Marktge-
meinde Zel-
lerndorf die 
hohe Geistlich-
keit begrüßen.
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Mutter - Eltern - Beratung 2015

  Im Jahr 2015 findet wieder die Mutterberatung    
  im Mehrzweckraum der Marktgemeinde Zel-   
  lerndorf jeden 4. Dienstag im Monat um 
  14:00 Uhr statt.

  Termine:

23. Juni
28. Juli

August entfällt
22. September

27. Oktober
24. November
22. Dezember

An alle Sport-und Stockschiessfreunde

„Klassenerhalt geschafft“ – am 23.4. und 24.4.15 
spielte eine Mannschaft des Stockschiessvereins Zel-
lerndorf erstmals in der Unterliga. Als 1. Verein des 
Bezirkes Hollabrunn schafften wir den Klassenerhalt.

 von links: Franz Fischer, Edmund Putz, Gerhard Binder und 
Manfred Gürtler

Tag der offenen Tür

Der Stockschiessverein Zellerndorf wird heuer 
20 Jahre alt.

Zu diesem 20-jährigen Jubiläum laden wir am 23. 
Aug. 2015 zum Tag der offenen Tür. Unser Clubhaus 
hat an diesem Tag von 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
 

Auf Ihr Kommen freut sich der Stockschiessverein!

Foto: Messirek
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Clubmeisterschaften

Heuer finden unsere Clubmeisterschaften  an folgen-
den Wochenenden  statt:

Fr. 7.8.2015 – So. 9.8.2015 und 
Fr. 21.8.2015 – So. 23.8.2015

Es werden Einzelbewerbe Damen, Herren, Herren 
45+ und am zweiten Wochenen-de Kinder, Jugend- 
und Doppelbewerbe gespielt.

Die Mitglieder des Tennisclubs versorgen sie an bei-
den Sonntagen mit Wiener Schnitzel (vom Schwein) 
mit gemischtem Salat, Pommes frites, Schnitzelsem-
mel, Pizza, Gulaschsuppe, Bratwürstel, Käsekrainer, 
Kaffee und hausgemachte Mehl-speisen sowie Weine 
aus der Großgemeinde.

Auf euer Kommen freut sich der
Vorstand des Tennisclubs

Zur Förderung der Jugend bietet der Tennisclub Zel-
lerndorf auch 2015 wieder zahlreiche Aktivitäten an.

-Tennis schnuppern im Turnunterricht 
-Tenniskurs Frühjahr an den Wochenenden  Mai / Juni
-Kindertenniswoche in der zweiten Juli Woche
-Tennisbewerbe während der Doppelclubmeister-
schaften
-Tenniskurs Herbst an den Wochenenden   September 
/ Oktober

Auskunft bei:	 Norbert Arthold, Tel.: 0660/7655481, 
E-Mail: norbert.arthold@gmx.at

Quelle: Tennisclub

40. Jahre Tennisclub Zellerndorf

Am 26. April 2015 feierte der Tennisclub Zellerndorf 
sein 40 jähriges Bestehen. Die Feier fand direkt an 
der Sportanlage des Tennisclubs im Beisein zahlrei-
cher Ehren- und Festgäste statt. Die Jubiläumsfeier 
begann mit einer Festmesse und im Anschluss fand 

der Festakt mit den Festreden und Gratulationen statt. 
Zahlreiche Highligths, wie etwa die Ausstellung der 
40 jährigen Enstehungsgeschichte und der „Triath-
lon“, in Verbindung mit dem herrlichen Kaiserwet-
ter, machten die Feier zu einem absolut gelungenen 
Event!
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FRÜHJAHRPUTZ  2015

Am Samstag, 28. März 2015 fand 
heuer der Frühjahrsputz in Zellern-
dorf, veranstaltet vom Dorferneu-
erungsverein, statt. Mit Hilfe der 
Bevölkerung und der Freiwilligen 
Feuerwehr Zellerndorf wurde die 
Reinigung im Ort durchgeführt. 
Insgesamt waren rund 30 Personen 

daran beteiligt. Die Natur konnte von ca. 15 Säcken 
Müll befreit werden. Spielplätze, Kirchenvorplatz, 
Bushaltestelle, ÖBB Parkplatz und Windschutzgür-
tel wurden gesäubert. Der Abfallverband Hollabrunn 
unterstützte die Aktion mit der Bereitstellung von 
Müllsäcken, Arbeitshandschuhen und dem kostenlo-
sen Abtransport der Müllsäcke!

Als kleines Dankeschön gab es für alle Helfer Trank 
und Speis.

Rechtzeitig zu Fronleichnam, eines der Hochfeste der 
katholischen Kirche, wurde der Wunsch geäußert, 
dass im Siedlungsgebiet im Bereich des Raiffeisen-
platzes in Zellerndorf ein neues Marterl errichtet wer-
den soll. Im Zuge der Fronleichnamfeier wird das neu 
errichtete Marterl gesegnet.

Das Marterl ist aus Stein gefertigt und wurde vor ei-
nigen Jahren zur Gänze neu saniert. Es besteht aus 
einem Säulenpfeiler auf welchem der Tabernakel und 
das Kreuz als Abschluss aufgesetzt sind. Das Marterl 
wird durch den Steinmetzmeister Worek aus Eggen-
burg an der bisherigen Stelle abgebaut und an der 
südwestlichen Kante des Raiffeisenplatzes wieder 
errichtet. 
Hinsichtlich der Aus-
wahl des Standortes 
wurde eine Bürgerin-
formation mit den be-
troffenen Anrainern 
abgehalten und die 
Entscheidung über 
den Standort wurde 
vor Ort gemeinsam 
mit den Gemeinderä-
ten der KG Zellern-
dorf getroffen.

Dorferneuerung Zellerndorf Neues Marterl - Raiffeisenplatz

Foto: MuckFoto und Quelle: Dorferneuerung Zellerndorf
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Foto und Quelle: Trachtenkapelle
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Sektion Heimat - Platt
Platter Geschichte in 

Wort und Bild

Wofür und Wozu? 
Warum suchen die 
alte, zerknitterte, 
vergilbte Fotos. Die 
darauf befindliche 

Frau, den zu sehenden Mann hat ja sowieso keiner 
mehr gekannt. Das interessiert ja keinen mehr.

HALT, STOP! Genau so etwas suchen wir!!!!
Wir sind daran SEHR interessiert!!!!

Mit Hilfe der Fotografie sind wir in der Lage, alles 
und jeden vor dem Vergessen zu bewahren! Mit unse-
ren Archivierungsmaßnahmen soll die Platter Bevöl-
kerung auch noch in 100 Jahren erfahren können, wie 
ihre Ahnen ausgesehen haben – genau das gleiche gilt 
natürlich für die Platter Straßen, Häuser, Fluren und 
Kellergassen.

Leider gibt es bereits heute viele Abgebildete, die 
sich manchmal nur mühsam, manchmal aber auch 
gar nicht mehr identifizieren lassen – nebenstehendes 
Pärchen gehört da leider bis Dato noch dazu. Dank 
zahlreicher Fotoleihgaben aus Nah und Fern und der 
tollen Mithilfe vieler Interessierter konnten wir schon 
viel gemeinsam erarbeiten und dokumentieren. Auch 
unsere Ausstellungen und die „Platter G’schichten 

Stammtische“ stoßen 
auf reges Interesse und 
bringen immer wieder 
neue Erkenntnisse. 

Wir haben schon viel 
erreicht. Es ist uns 
aber bewusst, dass 
noch Vieles zu tun ist 
und noch jede Menge 
Arbeit auf uns wartet. 
Und genau hier hoffen 
wir natürlich wieder 
auf Ihre Unterstützung 
und auf Ihre Fotoleih-
gaben. Nur Dank Ihrer 
Mithilfe konnten wir schon so viel erreichen. Nur 
mit Ihrer weiteren Hilfe werden wir auch noch weiter 
kommen.

In eigener Sache: Wir sind gerade dabei, unsere Plat-
ter Heimatforschungsgruppe auf eine neue, breitere 
Basis zu stellen. In der nächsten Ausgabe werden wir 
schon mehr darüber berichten können.

P.S.: Wenn uns zu diesem abgebildeten, noch unbe-
kannten Pärchen jemand weiter helfen kann, würden 
wir uns sehr freuen.

Dorferneuerungsverein Platt – Sektion Heimat
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  Bildungs- und Heimatwerk
Herzliche Einladung

zur
Kräuterwanderung

Kennenlernen von heimischen Heil- und Wildkräu-
tern

Die Kräuterwanderung findet an folgenden Terminen 
statt:

Do. 21 Mai 2015 von 17.00 – 19.00 Uhr
Mo. 25. Mai 2015 von 10.00 – 12.00 Uhr
Sa. 6. Juni 2015 von 17.00 – 19.00 Uhr

9€ / Person inkl. Verkostung

Treffpunkt: Rübenplatz Zellerndorf
Bitte anmelden unter:
Tel.: 	 02945/27 224 oder 0676/93 37 255

Dauer ca. 2 Stunden

Wettergerechte Schuhe und Kleidung!

Auf ihr/dein Kommen freut sich
Kräuterpädagogin	

Erna Heilinger
	  

Einladung

zu einem Kochkurs

Kochen mit Frühlingskräutern in der Küche der NMS 
Zellerndorf

Sa. 30. Mai 2015 von 11.00 – 14.00 Uhr
Fr. 5. Juni 2015 von 18.00 – 21.00 Uhr

Preis pro Person 27€

Auf das gemeinsame Kochen und Essen freuen sich

Die Kräuterpädagogen

Erna Heilinger und Klaus Koska

Anmeldung:

E-Mail: oder Tel.Nr.:
erna.heilinger@gmx.at / 0676/933 72 55
Klaus.Koska@gmx.at / 0664/406 89 31
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fit life

Health & Care Consul-
ting Member of United 

Global Team

Das Team fitlife möchte Sie 
über die neue natürliche Ge-
sundheitswelt informieren, die 

sich gerade gegenüber Chemie und herkömmlichen 
Behandlungsmethoden abgrenzt.

Themen der neuen biologischen Gesundheitswelt:

• Gesundheitliche Gefahren
• Gesünder
• Aktiver
• Schmerzfreier
• Mehr Energie - schnellere Regeneration
• Stärkung des Immunsystems
• Das Kraftwerk Zelle
• Mehr Wohlbefinden durch Entgiftung
• Optimierung des Stoffwechsels
• Verbesserte Schlafqualität

Referenten:

Mag. Elisabeth Steinbach (Sportwissenschaft) - Dipl. 
Ernährungs- und Wirbelsäulentrainer 
Manuel Stockinger Dipl. Sport und Gesundheitscoach

Gesundheits-Stammtisch  und Vortrag

Wo: Weinstimmig Weingut & Heuriger 
Dworzak, 2051 Deinzendorf 115

Wann: Freitag, der 19. Juni 2015 / 19:00

Anmeldung bitte unter:

+43 (0) 676 370 76 99
+43 (0) 699 111 77 666
+43 (0) 676 674 89 07

oder per Mail an: fitundxund@gmail.com

Für Ihre Region: Weinviertel

Name: Maria-Luise Theuerer
Telefon: +43 (0) 664 133 41 25

Gisi´s               Laden
(Werkzeuge, Haushaltswaren, Drogerieartikel, u.v.m.)

Öffnungszeiten

Montag:		  8.00 - 12.00	 14.00 - 18.00
Dienstag:		  8.00 - 12.00	 14.00 - 18.00
Mittwoch:		  8.00 - 12.00
Donnerstag:	 8.00 - 12.00
Freitag:		  8.00 - 12.00	 14.00 - 18.00
Samstag:		  8.00 - 12.00	

Gisi´s bunter Laden
direkt in Ihrer Nähe!

bunter

In Gisi´s bunten Laden ist für jeden etwas dabei! 

Besuchen Sie den Laden ganz in ihrer Nähe!
Inhaberin:
Nödl Gisela
2051 Zellerndorf 303 (unter der Polizeiinspektion Zellerndorf)	
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17. Österreichische 
Meisterschaften 
im Stocksport von 
Special Olympics
15. – 18. September 2015
2051 Zellerndorf

Einladung

Österreich

In Kooperation mit der 
Marktgemeinde Zellerndorf und dem 
Stocksportverein Zellerndorf
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 Musikschulverband Retzer Land 
Rockenbauerplatz 3, 2070 Retz                    
Leitung: MDir. Mag. Gerhard Forman 
Tel.: 02942/20233  FAX: 02942/20231  
E-Mail: direktion@musikschuleretz.com 
Internet: www.musikschuleretz.com 
 
 
 
 
 
  
 
Musik beliebt bei Alt und Jung! 
Im Schuljahr 2014-2015 werden 112 Zellerndorfer SchülerInnen in 128 verschiedenen Hauptfächern 
unterrichtet. 
Besonders erfreulich ist, dass in den Fächern Musikalische Früherziehung ein Zuwachs an 
SchülerInnen verzeichnet werden kann. Der Unterricht findet direkt im Kindergarten in Zellerndorf 
statt, was für Kinder und Eltern eine große Erleichterung darstellt. Die Musikschule bedankt sich 
herzlich für die gute Zusammenarbeit mit der Kindergartenleitung! 
Ebenso wirken im Jugendblasorchester der Musikschule in diesem Schuljahr mehr Schüler mit, was 
auf die gute Arbeit, die in der Musikschule geleistet wird, zurückzuführen ist und natürlich für alle 
weiterführenden Orchester positiv ist. 
 
Veranstaltungskalender 2014-2015 
Der Veranstaltungskalender des Gemeindeverbandes der Musikschule Retz für das Schuljahr  
2014-2015 ist fertig – er ist gratis am Gemeindeamt erhältlich! 
Die MusikschülerInnen und LehrerInnen freuen sich, Sie bei einer der zahlreichen 
Musikschulveranstaltungen begrüßen zu können! 
 
Jugendorchesterwettbewerb 
Zahlreiche Musikschülerinnen der Großgemeinde Zellerndorf wirken bei den Wettbewerbsorchestern  
Youth Wind Orchester Project (Leitung: Gerald Hoffmann) und SBO Retz (Leitung: MD Mag. Gerhard 
Forman) – beide Orchester nehmen am Jugendorchesterwettbewerb in Raabenstein/Pielach im April 
2015 teil. 
 
Jungmusiker-Wettbewerb „Prima la musica“ 
Beim Jungmusiker-Wettbewerb „Prima la musica“ handelt es sich um die größte Veranstaltung im 
niederösterreichischen Musikschulwesen. Einmal beim Landeswettbewerb dabei gewesen zu sein 
und sich mit Gleichaltrigen aus allen Landesvierteln zu messen, gehört zu einem besonderen Erlebnis 
während der musikalischen Ausbildung junger Menschen. Rund 1.000 Schüler von den insgesamt 
rund 55.000 Musikschülern in NÖ nehmen an diesem musikalischen Wettstreit teil. 
Aus der Großgemeinde Zellerndorf werden Sebastian Laudon und  Michael Schneider an diesem 
Wettbewerb teilnehmen. 
 
Pensionierung 
Frau Christine Schuch, die jahrzehntelang an der Musikschule in Zellerndorf und Retz unterrichtete 
bzw. versuchte den SchülerInnen die Freude an der Musik zu vermitteln, trat mit Ende Juli 2014 ihren 
wohlverdienten Ruhestand an.  
Die Musikschulleitung wünscht Frau Schuch alles Gute für den neuen Lebensabschnitt! 
 
 

Beide Jugendblasorchester der MS Retzer Land 
für den Bundeswettbewerb qualifiziert
Am 25. u. 26. April 2015 fand in Rabenstein an der 
Pielach der Landeswettbewerb des 7. Österreichi-
schen Jugendblasorchesterwettbewerb statt. Von den 
insgesamt 38 teilnehmenden Orchestern aus ganz NÖ 
stammten gleich zwei aus der Musikschule Retzer 
Land. Zum einen das YWOP Retz unter der Leitung 
von ML Gerald Hoffmann in der Altersgruppe AJ 
(bis Durchschnittsalter 13 Jahre), zum anderen das 
neu formierte SBO Retz unter der Leitung von MDir. 
Mag. Gerhard Forman in der Stufe EJ (bis 17 Jahre). 
Nachdem beide Auswahlorchester mit mehr als 50 
SchülerInnen besetzt sind, nahmen etwa 100 Jugend-
liche im Alter von ca. 10 bis 20 Jahren aus den sieben 
Musikschulverbandsgemeinden an dem Wettbewerb 
teil.
Umso erstaunlicher ist es, dass es beiden Orchestern 
gelungen ist, sich für den Bundeswettbewerb am 25. 
Oktober 2015 in Linz, an dem die drei punktebesten 
Gruppen des Landeswettbewerbs teilnehmen dürfen, 
zu qualifizieren. Das YWOP Retz schaffte mit 91,67 
Punkten sogar den Gesamtsieg in Rabenstein, das 
SBO Retz erreichte mit 91,17 Punkten den 3. Platz. 

Dazwischen konnte sich das BLOWY Waidhofen/
Ybbs mit 91,33 Punkten platzieren. Im Gesamtklas-
sement haben sich diese drei Orchester deutlich als 
Vertreter Niederösterreichs herauskristallisiert.
Mit diesen Leistungen hat die Musikschule Retzer 
Land einmal mehr bewiesen, dass sie im Bereich der 
Bläser- und Schlagwerkausbildung zu den führenden 
des Landes zählt, zumal sich die Orchester seit dem 
ersten Jugendblasorchesterwettbewerb im Jahr 2003 
regelmäßig für den Bundeswettbewerb qualifiziert 
haben und jeweils Spitzenergebnisse erzielen konn-
ten.

Foto und Quelle: Musikschule Retz
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Museum „Steinzeitkeller“  
Archäologische Grabungen in Platt,
wertvolles Kulturgut aus unserer
7500- jährigen Siedlungsgeschichte

Willkommen in der Saison 2015!

Sie sind herzlichst eingeladen wiedermal den Stein-
zeitkeller zu besuchen,  um die spannenden ersten Er-
gebnisse direkt zu erfahren, bzw. auch entsprechende 
Fragen bezüglich der  Grabungs- Kampagne 2014 
stellen zu können!  Gemeinsam mit meiner Kolle-
gin Renate Huber freuen wir uns schon auf Ihren 
Besuch! 

Hier zunächst eine genau-
ere Beschreibung der ent-
deckten Hausgrundrisse, 
die ja sehr eng neben ein-
ander liegen und dennoch 
1.500 Jahre getrennt sind.
Die rot schraffierte Linie 
umfasst ein etwa 12 x 40 
Meter großes Langhaus 
(Ständerbau) aus der band-
keramischen Epoche, prä-
ziser aus der Frühphase der 
Notenkopf  Keramik   – Al-
ter etwa 7.500 Jahre!

Mit  12m, ein ungewöhn-
lich breites Haus, für die 
ersten Bauern der Jung-
steinzeit, die Norm wäre 
etwa 5-8 m.

Bei den Rettungsgrabun-
gen  2011 von ASINOE 
konnte man wage auf 

Parzelle 3664/16 (unterhalb der Doppellinie auf der 
Zeichnung) einen Langhaus –Südeingang  vermu-
ten. Und nun spektakulär, wie von mir erwartet, die 
Fortsetzung auf Parzelle 3664/17. Ein sehr schöner 
Befund – jedes Pfostenloch war noch an der  Verfär-
bung zu erkennen!	

Gefäßfragmente aus der beginnenden Notenkopfzeit, 
der Name erklärt sich durch spiralförmig-schwung-
volle Linien mit Punkten, wurden ja bereits früher ein 
Stück weiter oberhalb gefunden. 
Heute kann man annehmen, dass die damaligen Men-
schen mit Ihrer Kultur, mit ihrem Wissen, ihrer Le-

bensweise, samt ihren Haustieren (Ziegen, Schafe) 
ursprünglich vom “ Fruchtbaren Halbmond“ auch 
nach Europa einwanderten. Sie dürften sich mit den  
„einheimischen“ mesolithischen Jägern und Samm-
lern  vermischt haben und so hier die Ausbreitung der 
bäuerlichen Kulturen wesentlich beschleunigt haben.

Die blau schraffierte Linie umfasst den hervorra-
genden Abdruck eines Langhauses, dem Epi-Len-
gyel-Horizont einzuordnen, in der bereits typischen 
Schwellenbauweise der beginnenden Kupferzeit- also 
etwa vor 6.000 Jahren!  Der leicht trapezförmige 
Grundriss entstand durch die Negativabdrücke der 
liegenden Baumstämme.  Schön zu erkennen ist auch 
der Südeingang des Hauses, dessen Länge, theore-
tisch ja bis zu 65 m betragen könnte (Rössener Kul-
tur!) Bevorzugte Siedlungsgebiete: Schwarzerdege-
biete!! Davon aber später mehr, genauso wie über den 
sensationellen Fund der großen bronzezeitlichen 
Kreisscheiben! Sonnenkult?

Können Sie sich noch erinnern?  Vorausschauend 
starteten wir damals schon das Projekt „Steinzeit-
häuser“ in der HS-Zellerndorf und die Schüler 
bauten a priori zwei dieser Langhäuser in verkürzter 
Form im Werkunterricht. Nun haben wir sie, und 
zwar riesig und nicht nur durch Keramik verifi-
ziert!            

Ihr Univ.-Prof. 
Franz Hnizdo
www.steinzeitkeller.at

Fotos & Quelle:Steinzeitkeller Platt
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Weingut PRECHTL   |   A 2051   |   Zellerndorf 12   |   Telefon +43 (0)2945 / 2297   |   E-Mail  weingut@prechtl.at   |   www.prechtl.at

JEDEN SAMSTAG, VON APRIL BIS WEIHNACHTEN: 

SAISONSTART
im „Sommerladen & Cafe” 
Vielen Neuigkeiten bei 
Weinkost – Feinkost
– Accessoires

Achtung Terminänderung!
Unsere Midsummer-Party findet
schon am 13. Juni 2015 statt.

6. Juni 2015
KRIMI-LESUNG
Mord und Totschlag ... und das, geschrieben
von unserem Pfarrer? Unser Alt-Kaplan 
Johannes Gönner liest um 15 und 17 Uhr 
aus seinem Krimi. Lesedauer jeweils eine halbe Stunde!

4. April 2015

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

13. Juni 2015
MIDSUMMER

Ausgelassene Partystimmung 
mit DJ MAX von 16 – 23 Uhr 

!

Chillen im „Sommerladen & Cafe“ – von 10 bis 19 Uhr

saisonstart_210x148__Layout 1  05.03.2015  11:41  Seite 1

Quelle: Weingut Kraus
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In Laufschuhen auf Spaß- und Genusstour:

8. Weinberglauf Retzer Land, Sonntag 14. Juni 2015, 
10 Uhr, Retz

Hat Sie schon das Lauf-
fieber gepackt? Beim 
Laufen kann man wun-
derbar abschalten. Also 
„rein in die Laufschuhe 
und zu trainieren“ an-
fangen. Denn am 14. 
Juni 2015 steigt in Retz 
die bereits achte Aufla-
ge des „Weinberglauf 
Retzer Land“, der Lauf 
mit Start und Ziel auf 
dem Red Carpet.

Bekanntlich geht es 
beim Weinberglauf 

Retzer Land nicht nur um Schnelligkeit, sondern auch 
um Geselligkeit, Genuss und die Gaudi. Denn neben 
sportlichem Ehrgeiz ist auch Spaß am Verkleiden an-
gesagt! Motto: „Mut zur Verkleidung wird belohnt“! 
Ob verkleidet oder „nur“ im Laufdress, Stars sind alle 
Finisher, denn in Retz läuft man wie immer auf dem 
roten Teppich ein!

Die schnellsten Damen und Herren erhalten neben 
Pokalen und Medaillen wieder eigens von den Ret-
zer Künstlern Thomas Hausenberger und Martin Jä-
ger kreierte Retzer Land-Pokale. Traditionell werden 
wieder die schnellsten LäuferInnen des Hauptlaufes 

(10 km) jeweils mit Wein aufgewogen. Beim Hob-
bylauf (5 km) werden auch die schnellste Winzerin 
bzw. der schnellste Winzer im Retzer Land gekürt! 
Die Distanzen der Veltliner Staffel betragen 4 x 1.850 
m und sind bestens für Firmen und Vereine geeignet. 
Der Jugendlauf „Rathaus“ mit 1.850 m soll vor allem 
die Schüler und Schülerinnen zum Mitlaufen animie-
ren. Beim Kinderlauf „Reblaus“ mit Start um 11.30 
bzw. 11.40 Uhr werden wieder die Distanzen 400 m 
und 800 m angeboten. Alle an den Kinderläufen teil-
nehmenden Kids erhalten eine Medaille.

Info. Tel. 02942/20010, www.retzerland.at und www.
weinberglauf.at. Onlineanmeldung unter www.fitlike.
at

Foto: Schleich

Foto: Schleich
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in Quell-
wasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt, dem weitverbreiteten 
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen. „Wir brau-
chen den Vergleich mit dem allseits gelobten Wiener Hochquell-
wasser nicht mehr scheuen“, ist sich EVN Wasser Geschäftsführer 
Mag. Raimund Paschinger sicher. So werden unsere Kunden schon 
seit Langem in großen Teilen des Bezirks Hollabrunn mit weichem 
Wasser mit einer Gesamthärte zwischen 10 und 14° dH versorgt.

Durch die Errichtung der Naturfilteranlage in Zwentendorf an der 
Zaya werden auch für den nordöstlichen Teil des Bezirks Hollabrunn 
zukünftig die Härtegrade auf 10 bis 12° dH reduziert. Hier wies das 
Wasser bisher einen Härtegehalt zwischen 24 und 30° dH auf – 
eine echte Herausforderung für Menschen und Geräte. Durch die 
Verwendung von sehr feinen Membranen können die Härtegrade 
gesenkt werden – rein mechanisch und ohne den Einsatz von Che-
mikalien. Die Umstellung erfolgt stufenweise ab Sommer 2016.

Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbstver-
ständlichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches Qualitäts-

Eines für alle
Weiches Wasser für das Weinviertel

Die EVN ist immer für mich da.

merkmal. Je höher der Wert an Kalzium und Magnesium im Wasser 
ist, desto härter ist das Wasser. Zu viel Kalk im Wasser bringt zahl-
reiche Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte, 
trockene Haut beim Duschen. Weiches Wasser bietet also entschei-
dende Vorteile!

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser in 
Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächsten vier Jahren 
weitere Investitionen in der Höhe von mehr als 50 Mio. Euro. Be-
reits zu Beginn des Jahres wurde die Naturfilteranlage in Drösing an 
der March in Betrieb genommen. Eine weitere Naturfilteranlage – in 
Obersiebenbrunn– wird bereits errichtet. 

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landesenergie-
versorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in Niederösterreich 
zuständig. Das Unternehmen ist das zweitgrößte Wasserversor-
gungsunternehmen in Österreich und versorgt heute vor allem den 
nordöstlichen Teil des Landesgebietes. 27 Millionen Kubikmeter 
Wasser fließen pro Jahr durch das 2.500 km lange Leitungsnetz. 

Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der 
Website www.evnwasser.at nachlesen. 
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F L E I S C H E R H A N D W E R K & W E I N B A U 

2051 Zellerndorf 

     Dirndlsonntag in Tracht - Zellerndorfer Kirtagsflair in der Kellergasse 
Kirtagsburschen aller Generationen und Bloat`n, Schullern, Prof. Jagenteufel liest Ui-Mundart, 
Bläserensemble der Regionalmusikschule Retz, Dirndlpräsentation vom Dirndlnähkurs,  
Regionalmarkt mit Produkten aus unserer Gegend, Acrylmalerei von Karl Kumerer und Kellergassen-
bilder von Irmgard Haider; Rudolf Kren: Weinviertler Holzschnitzer mit Kettensäge,  
Mittagstisch von Traubenträumen beim Schönhofer bis zum Gulasch beim Arthold.  

So, 31. Mai 2015 
10.00 Uhr 
 
 

Arthold Keller 

Fr, 26. Juni 2015 
19.00 Uhr 
 

Schönhofer Keller 

So, 20. September 2015 
ab 10.00 Uhr 
 

Frühschoppen 

Schönhofer bis Arthold Keller 

Sa, 12. Dezember 2015 
ab 16.30 Uhr 
 

Schönhofer bis Arthold Keller 

Musizieren im Familienkreis - Genuss für Gehör und Gaumen 
Musikalischer Frühschoppen mit Schülern der Regionalmusikschule Retz, 
Mittagsbuffet unter dem Motto “kulinarisch & bodenständig”   
€ 13,-/Person, Kinder bis 12. Lj. € 7,- Buffetpauschale  
Anmeldung unbedingt erforderlich: 0664/751 147 66, office@arthold.info 

„Gscheat und oidfadrisch?“ - Pulkautaler Heimatabend 

Franz Schönauer und Josef Markl singen und spielen von Pulkautaler Künstlern in der Ui-Mundart,  
ein weinkulinarischer Abend mit rustikalem Fingerfood 
€ 19,- /Person, Abendkassa € 21,-; für Speisen und Lesung  
Anmeldung 0664/735 282 87, winzerhof-schoenhofer@aon.at 

Maulavern Advent - besinnlich, musikalisch, kulinarisch, lebendig, ästhetisch, praktisch 
Adventfensteröffnung mit Bibelfiguren und Musik von der Regionalmusikschule Retz und Gesang, 
Regionalmarkt mit Produkten aus unserer Gegend, Acrylmalerei von Karl Kumerer,  
Rudolf Kren: Weinviertler Holzschnitzer mit Kettensäge,  
Adventstimmung in den Kellern mit Flöte, Gitarre und besinnlichen und heiteren Texten, 
WEIN-ROTe Leckereien bei Schönhofers bis Glühwein und Maulavernwürstel beim Arthold 

Fr, 17. Juli 2015 
20.15 Uhr 
 

Kahrer Platzerl 

Sommerkino - Kurzfilme im Mondschein 
Streifzug durchs Leben zum Nachdenken oder Schmunzeln, Moderation: Erwin Mayer 
kinomäßige Bewirtung vom Kahrer: Filmschnittbrot, Liptauer und Soletti, Sommerbowle 
Info 0664 /82 707 88 

 
WURZELN - auf denen wir stehen ... 
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Keller – Wurzel - Maulavern

GESUCHT:	 KIRTAGSBURSCHEN ALLER GE-
NERATIONEN mit Anzug und Mascherl für den

DIRNDLSONNTAG in der KELLERGASSE am 
20.September 2015

Warst du einmal Kirtagsbursch und willst du gerne 
mithelfen das Zellerndorfer Kirtagsflair in die Keller-
gasse zu bringen.

Dann melde dich bei Christina Scharinger 
Telefonnummer: 0676/5419335

1. ZELLERNDORFER REGIONALMARKT
mit Produkten aus unserer Gegend

GESUCHT:  ANBIETER FÜR DEN REGIONAL-
MARKT
 

am 20.9.2015  und am 12.12.2015 in der Maulavern 
Kellergasse

Haben Sie Lust Ihre wertvollen Produkte in der Kel-
lergasse auszustellen und zu verkaufen?

Dann melden Sie sich für einen kostenlosen Stand-
platz an.

Bei: Christina Scharinger 
Telefonnummer 0676/5419335

Achtung Gesucht! - Keller - Wurzel - Maulavern
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Wohn- und Reihenhausanlage in 

PLATT Marktgemeinde     Zellerndorf

RH 1 und WH 1 
Miete mit Kaufoption

 RH ca. 104 m² Wohnnutzfläche
 WH ca. 55 m² - ca. 81 m² Wohnnutzfläche
 Terrasse bzw. Balkon
 PKW-Abstellplatz
 Solaranlage
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ
 Energiekennzahl ca. 18 kWh/m²a > NIEDRIGENERGIEHAUS

Ab 2015 bauen wir Ihr neues 

WOHLFÜHL-Zuhause!

JETZT unverbindlich anmelden!
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Die Region Weinviertel-Manhartsberg hat sich für neue Förderperiode 
beworben 
 
 
Die LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg hat es geschafft - am 31.10.2014 wurde die neue 
Entwicklungsstrategie zur Bewerbung für die Förderperiode 2014-2020 im Lebensministerium 
eingereicht. 
Insgesamt 24 Gemeinden haben sich in ihren Gemeinderatsbeschlüssen dafür entschieden wieder 
Mitglied der LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg zu sein.  
 
In einer Vorstandssitzung und Generalversammlung am 28.10.2014 wurden den Mitgliedern die aus 
diversen Bedarfserhebungen und Strategieplanungsmaßnahmen festgelegten Schwerpunkte der 
Lokalen Entwicklungsstrategie 2014-2020 präsentiert. Zu den großen Zukunftsthemen für die LEADER 
Region Weinviertel-Manhartsberg gehören die Erhöhung der regionalen Wertschöpfung/Stärkung 
der regionalen Wettbewerbsfähigkeit, die nachhaltige Weiterentwicklung der natürlichen Ressourcen  
und des kulturellen Erbes sowie der Verbesserung der Lebensqualität im ländlichen Raum und 
Gemeinwohl für Jung und Alt, aber gerade auch für Familien.  
 
Neben der Beschlussfassung von vereinsinternen Angelegenheiten (Statuten, Geschäftsordnungen, 
etc.) und der inhaltlichen Vorstellung der Lokalen Entwicklungsstrategie 2014-2020 wurden die zwei 
neuen Mitgliedsgemeinden Hohenwarth am Mühlbach und Maissau im Rahmen der Sitzung begrüßt 
und in den Verein aufgenommen. Zwei Vorstandsmitglieder (von der Gemeinde Hardegg und vom 
Nationalpark Thayatal) mussten verabschiedet werden, da die Gemeinde zukünftig Teil der 
benachbarten Waldviertler LEADER Region wird. Der gegenseitige Austausch und das Kennenlernen 
neuer Mitglieder in den einzelnen LEADER Gremien (Vorstand, Generalversammlung und 
Projektauswahlgremium) rundeten das gemeinsame Treffen ab.  
 
Nun heißt es gespannt auf die Rückmeldung vom Lebensministerium bezüglich der eingereichten 
LEADER Bewerbung bis Endes des Jahres zu warten. In der Übergangszeit sind noch laufende Projekte 
aus der Förderperiode 2007 – 2013 abzuschließen und bis März 2015 abzurechnen. Die Entscheidung 
über die neuerliche Anerkennung als LEADER Region Weinviertel Manhartsberg und damit der 
Bewilligung von Fördermittel fällt voraussichtlich im Mai 2015. 
 
 
BU: LEADER Obmann Johann Gartner (1.v.l.) und Obmann-Stellvertreter Alfred Babinsky (1.v.r.) 
bedankten sich gemeinsam mit GF Renate Mihle (Mitte) bei Elisabeth Weitschacher vom Nationalpark 
Thayatal (2.v.l.) und Barbara Hauser (4.v.l.) für ihre gute Mitarbeit im LEADER Vorstand 
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der regionalen Wettbewerbsfähigkeit, die nachhaltige Weiterentwicklung der natürlichen Ressourcen  
und des kulturellen Erbes sowie der Verbesserung der Lebensqualität im ländlichen Raum und 
Gemeinwohl für Jung und Alt, aber gerade auch für Familien.  
 
Neben der Beschlussfassung von vereinsinternen Angelegenheiten (Statuten, Geschäftsordnungen, 
etc.) und der inhaltlichen Vorstellung der Lokalen Entwicklungsstrategie 2014-2020 wurden die zwei 
neuen Mitgliedsgemeinden Hohenwarth am Mühlbach und Maissau im Rahmen der Sitzung begrüßt 
und in den Verein aufgenommen. Zwei Vorstandsmitglieder (von der Gemeinde Hardegg und vom 
Nationalpark Thayatal) mussten verabschiedet werden, da die Gemeinde zukünftig Teil der 
benachbarten Waldviertler LEADER Region wird. Der gegenseitige Austausch und das Kennenlernen 
neuer Mitglieder in den einzelnen LEADER Gremien (Vorstand, Generalversammlung und 
Projektauswahlgremium) rundeten das gemeinsame Treffen ab.  
 
Nun heißt es gespannt auf die Rückmeldung vom Lebensministerium bezüglich der eingereichten 
LEADER Bewerbung bis Endes des Jahres zu warten. In der Übergangszeit sind noch laufende Projekte 
aus der Förderperiode 2007 – 2013 abzuschließen und bis März 2015 abzurechnen. Die Entscheidung 
über die neuerliche Anerkennung als LEADER Region Weinviertel Manhartsberg und damit der 
Bewilligung von Fördermittel fällt voraussichtlich im Mai 2015. 
 
 
BU: LEADER Obmann Johann Gartner (1.v.l.) und Obmann-Stellvertreter Alfred Babinsky (1.v.r.) 
bedankten sich gemeinsam mit GF Renate Mihle (Mitte) bei Elisabeth Weitschacher vom Nationalpark 
Thayatal (2.v.l.) und Barbara Hauser (4.v.l.) für ihre gute Mitarbeit im LEADER Vorstand 

Der Verein ‚LEADER Region (LAG) Weinviertel 
Manhartsberg‘ - bestehend aus 24 Gemeinden - hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, durch verschiedenste Pro-
jekte und Initiativen zur nachhaltigen Regional-ent-
wicklung beizutragen – siehe auch www.leader.co.at. 
Im Rahmen dieser Zielsetzung wird eine Karenzver-
tretung der Assistenz der GF - vorerst befristet auf 2 
Jahre - im Ausmaß von 25 Stunden/ Woche gesucht. 

Die Beschäftigung erfordert die Bereitschaft zur Mo-
bilität in der Region für Außen-dienste, teilweise auch 
abends.

Aufgaben der Assistenz der Geschäftsführung

- Vorbereitende Informationen über Fördermöglich-
keiten

- Administration und Betreuung der Mitglieder

- Vorbereitung der Einreichung von Förderprojekten

- Unterstützung bei der Beratung von regionalen 
Projektträger/-innen bei der Entwicklung, Umsetzung 
und Abrechnung von Projekten entsprechend der lo-
kalen Entwicklungsstrategie

- Pflege des Internetportals und sozialer Medien

- Unterstützung der Geschäftsführung bei laufender 
Kommunikation und Betreuung regiona-ler Akteure 
(Kleinregionen, Gemeinden, Interessensvertretun-
gen, Betriebe, Vereine, etc.), u.a. auch bei diversen 
Veranstaltungen

- Standardisierte Tätigkeiten (Protokollführung, Te-
lefon, Korrespondenz, Terminkoordination, Büro-
organisation, Einkauf, Führung Kassabuch und Bu-
chungsjournal, Archivierung, etc.)

Erforderliche Kompetenzen

- Matura oder maturaähnlicher Abschluss

- Genauigkeit und Gewissenhaftigkeit

-  Engagement, Kontaktfähigkeit

- Kommunikations- und Teamfähigkeit

- Organisationstalent und selbstständiges Arbeiten

- Erfahrungen im Projektmanagement

- Flexibilität (Mehrstunden und/oder Abendtermine 
möglich) und Belastbarkeit

- Wirtschaftliche Grundkenntnisse (Buchhaltung, 
Fakturierung, Telebanking) sowie MS-Office

- Englischkenntnisse erforderlich, Regionskenntnisse 
sowie Tschechisch-Kenntnisse von Vorteil

- Führerschein B und eigenes KFZ

Dienstort ist im LEADER Büro Weinviertel-Man-
hartsberg im RIZ Hollabrunn, Ausstellungsstraße 6, 
2020 Hollabrunn. Geplanter Arbeitsbeginn: frühes-
tens ab 15. Juli 2015, spätestens ab 03. Aug. 2015.

Gehalt: € 1.300,-- (brutto) für 25 Wo.stunden, befris-
tet auf 2 Jahre

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 
MO, den 22. Juni 2015, 12:00 Uhr, an: Gemeinde 
Ziersdorf, z.Hd. Obmann Bgm. Johann Gartner, per-
sönlich, Hauptplatz 1, 3710 Ziersdorf, oder per E-
mail an j.gartner@ziersdorf.at. Es gilt das Datum des 
Einlangens der Dokumente.

Stellenausschreibung 
für Karenzvertretung

der Assistenz der Geschäftsführung 
für LAG-Management



Medieninhaber und Herausgeber ist die  
Marktgemeinde Zellerndorf. Für den Inhalt verantwortlich:

Der Bürgermeister

Irrtümer und Rechtschreibfehle vorbehalten. Extern einge-
brachte Termine und Beiträge werden nach Ermessen gewis-

senhaft veröffentlicht, jedoch ohne Gewähr.

Ziel der Gemeindenachrichten ist es, den Gemeindebürgern 
eine bürgernahe Information zu übermitteln.

Natürlich Zellerndorf

ImpressumEine Veröffentlichung eines Inserates in der  Gemeindenach-
richt ist zu folgenden Preisen  möglich:

1 ganze Seite......€ 80,00*
1 halbe Seite.......€ 40,00*
1 viertel Seite.......€ 20,00*

*Preise exkl. 5% Werbesteuer

Bei Interesse wenden Sie sich einfach an die Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes Zellerndorf 

Telefon 02945/2214 oder Mail: gemeinde@zellerndorf.gv.at
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  IN PILLERSDORF BEI RETZ

WIE WIR.


